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Agenda

1)Desktop-Virtualisierung

2)Komponenten der serverbasierten UCS Desktop Virtualization Services

a) Univention Corporate Server (UCS)

b)Univention Virtual Machine Manager (UVMM)

3)UCS Desktop  Virtualization Services – Server

a) UCS Thin Client Services

4)UCS Desktop Virtualization Services – Client

5)Demonstration



"By the end of 2010, all new PC 
deployments will be virtualized"

(Gartner, August 2007).



Buzzwords

VDI

Die Cloud

Die App

Der AppStore

Consumerization der IT

BYOD (AFYA)

IaaS, PaaS, SaaS

SBC, CBC

Thin-Client, Zero-Client



Desktopvirtualisierungstypen

Clientseitig

bare-metal

hosted

Serverseitig

shared virtual Desktop

personal virtual Desktop

remote physical (Blade)



Wer ist Univention?

Führender europäischer Hersteller von Open Source Infrastrukturprodukten für 

Unternehmen und den Public Sector

Kernprodukt: Univention Corporate Server (Idee: „Linux mit Active Directory“)

Erster / Einziger Anbieter einer Linux Distribution mit integriertem Open Source 

Identity- und Infrastrukturmanagementsystem

Rund 120 registrierte Wiederverkäufer und Partner, davon 10 Premium Partner

Über 700 Lizenznehmer

Kunden-getriebenes Unternehmen

40 Mitarbeiter

Univention produziert 100% Open Source Software

Mehr Informationen: www.univention.de



Produktportfolio
Server und Infrastruktur:

Univention Corporate Server: skalierbares und flexibles Open 

Source Betriebs- und Managementsystem

Domänenkonzept, User- und Rechtemanagement, Client- und 

Infrastrukturmanagement

Virtualisierung und Virtualisierungsmanagement

Client und Desktop:

UCS Thin Client Services

Univention Corporate Desktop: zentral verwaltbarer 

Unternehmens- und Behördendesktop 

Open Source Desktop Virtualization

Schulen:

UCS@school: Zentral betreibbare Infrastrukturlösung für Schulen 

und Schulträger





Open Source Desktop-Virtualisierung
von Univention

UCS als Basis ist eine erprobte und etablierte IT-Infrastrukturlösung für 50-

50.000 Benutzer in Unternehmen und Behörden.

Über einen Konnektor zu Microsoft Active Directory ist die Integration in 

bestehende Microsoft Windows-Umgebungen einfach möglich.

UCS DVS bietet: 

Verwaltung der Beziehung zwischen Benutzern und virtuellen Maschinen.

Image-, Session- und Client-Verwaltung.

Sinnvolle Verteilung der virtuellen Maschinen auf  Virtualisierungsserver.

Im Managementsystem werden die Administationsaufgaben virtueller Maschinen 

durchgeführt.



Was ist Univention Corporate Server (UCS)?

UCS ist eine einfach zu 

implementierende, standardisierte und 

praxiserprobte Linux Distribution auf 

der Basis von Debian GNU/Linux.

UCS ist auf die verschiedensten 

Anforderungen einer IT-Infrastruktur 

vorbereitet.

Datei-, Druck- und 

Authentifizierungsienste

Maildienste, 

Thin Client Management, 

Host und IP-Management 

Linux Desktop, Windows Clients und 

Desktop Virtualisierung

...

OpenLDAP

Kerberos

SAMBA

XEN / KVM

LDAP-Notifications

KDE

Nagios

CUPS

Apache



UCS-Managementsystem

alle Optionen über Skript- und API-Schnittstellen verfügbar



Univention Virtual Machine Manager

Open Source Alternative zu vSphere und Citrix XenServer

Zentrale Verwaltung der Virtualisierungsinfrastruktur in 

UCS Umgebung als Modul in UMC

Unterstützt Xen und KVM

Zentrale Administration über libvirt:

Phys. Virtualisierungsserver (Host)

Virtuelle Maschinen (Gast)

Festplatten- & DVD-Images

Statusübersicht Virtualisierungsserver und

virtuelle Maschinen

Aktionen: Starten, Stoppen, Anhalten, Migrieren

libvirt

Hardware

UCS Basissystem

Hypervisor
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UCS Thin Client Services (1)

Flexibel anpassbares Linux-basiertes Open Source 

Betriebssystem

Unterstützte Betriebsmodi

Installation auf Festplatte oder CompactFlash

Betrieb vom USB-Stick

PXE-Boot

Unterstützte Protokolle / Server:

X11, NX, VNC

RDP, ICA, VMware View

Diverse Terminalemulationen

Clientanwendungen sind frei nachinstallier- und zuweisbar



UCS Thin Client Services (2)

Verwendung lokaler Hardware konfigurierbar

Drucker, Scanner, Massenspeicher, CDROM 

Einfaches Update- und Patchmanagement

Integration von OpenVPN für sichere und verschlüsselte 

Verbindungen zwischen Thin Client und Server

Vollständige Integration mit dem UCS-Managementsystem 

und MS ADS via UCS Active Directory Connector

Geräte- und benutzerbezogene Konfiguration möglich!

100% Open Source Software

Grenzen: Prozessorarchitektur, Grafikunterstützung der 

Basis-Distribution





Session Broker

Verzeichnisdienst

Arbeitsplatz

Datacenter

UCS DVS Schematischer Aufbau



Sessionbroker

Basis aus dem OpenDVDI-Projekt

SRV-Record _dvs_sessionbroker._tcp.DNS.DOMAENE

PostgreSQL-DB 

Zuordnung Nutzer – VM

Protokollzuordnung













DVS-Client



Informationen: wiki.univention.de



Notebook-Virtualisierung - Motivation

Betriebssystem-unabhängige Kontrolle von

Festplattenverschlüsselung

Netzwerkverbindungen, VPNs

Hardwarezugriff (insb. USB)

Bedeutet sichere Kontrolle der wichtigsten Parameter 

unabhängig von Viren, Betriebssystemfehlern etc. 

Parallele Bereitstellung von IT-Umgebungen für unterschiedliche 

Anwendungsbereiche, z.B.:

Dienstliche und private Nutzung

Vollständige Trennung der Umgebungen voneinander

Schnelles und einfaches, Hardware-unabhängiges Deployment von 

von Notebooks durch Hardware-Abstraktion des Hypervisors



Notebook-Virtualisierung - Komponenten

UCS-Domänencontroller für Verwaltung der Notebooks

Zusätzliche Komponente LUKS-Passwortserver

UCS-Repositoryserver für Installation und Aktualisierung der 

Notebooks

Bittorrent-Server für Verteilung und Aktualisierung von Images

Optional: Steuerungsserver für Remote-Kontrolle der virtualisierten 

Maschinen



Arbeitsplatz

Datacenter

Schematischer Aufbau

Verzeichnisdienst
Repositoryserver
Passwortserver

Steuerungsserver

Verzeichnisdienst
Repositoryserver
Passwortserver

Steuerungsserver

Torrent-Server



Notebook-Virtualisierung - Features

Festplattenverschlüsselung: LUKS – mit Master-Passwort?

Hypervisor Oracle Virtualbox

Gute Hardwarebeschleunigung 

Architektur erlaubt einfachen Tausch gegen VMware, KVM etc. 

Effiziente Verteilung von Desktop-Images via „Bittorrent“ 

Stark eingeschränkter Linux-Desktop auf Basis von KDE 4

Unterstützung für 

LAN-, WLAN- und UMTS-Verbindungen

USB-Geräte, insb. Smartcards

Externe Monitore, Docking-Station



Ausblick

UVMM 

Mehr Informationen zu den VM (Historie)

Ausbau Storageverwaltung (z.B. direkte iSCSI-Unterstützung)

UCS DVS 1.1 (für UCS 3.0) Q3 2012

DVS-Client vereinfachen

Clientseitige Desktopvirtualisierung Q3 2012 (UCS@School)

mailto:UCS@School


Live-Demonstration



Kontakt

it25 GmbH

www.it25.de

Dirk Ahrnke

Tel:  +49 341 3500 2920

Fax: +49 341 3500 2921

da@it25.de
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